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VIERTELJAHRE S ÜB ERBLICK

BESONDERHEITEN IM 4. VIERTELJAHR 1938

Die Einwohnerzahl der Stadt Bern erhöhte sich im 4. Vierteljahr 1938

um 771, von 121 205 auf 121 976. Das gleiche Quartal des Vorjahres
verzeichnete demgegenüber eine Zunahme um 450 Personen. An der
Bevölkerungszunahme des Berichtsvierteljahres ist der Geburtenüberschuß mit 18

(— 6) und der Mehrzuzug mit 753 (456) beteiligt. Von auswärts zogen 277

(253) Familien zu, 190 (254) zogen von Bern fort, so daß sich der Mehrzuzug

auf 87 (— 1) beläuft.
Die Zahl der Lebendgeborenen betrug 314 (304), die der Gestorbenen 296

(310) ; Ehen wurden 304 (309) geschlossen.

Neue Wohnungen entstunden 327 (131) und 130 (132) Wohnungen wurden
zum Bau bewilligt.

Der Preis für 1 kg Halbweißbrot wurde von 46 Rp. auf 44 Rp.
herabgesetzt, so daß nunmehr die Spanne zwischen Halbweißbrot und Vollbrot
6 Rp. beträgt. Ebenfalls herabgesetzt wurde der Preis für Weißmehl, und
zwar von 55 auf 50 Rp. das Kilogramm.

Ende Dezember 1938 waren beim städtischen Arbeitsamte 3192
Stellensuchende angemeldet, gegen 3328 Ende Dezember 1937.

In den Hotels und Fremdenpensionen sind im 4. Vierteljahr 33 848

(33 885) Gäste abgestiegen. Die Zahl der Übernachtungen war mit 84 403

(81 902) um 3,0 % höher als im Vergleichsvierteljahr.
Das Kapital der stadtbernischen Aktiengesellschaften ging im 4. Vierteljahr

um 4 761 000 Fr. auf 296 569 000 Fr. zurück; Erwähnung verdient
die Löschung der Schweizerischen Kraftübertragung A.-G. mit einem

Kapital von 5 250 000 Fr.

Verkehrsunfälle ereigneten sich 183 (179), wobei 105 (93) Personen
verletzt und 2 (3) getötet wurden.
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